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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 170/2011                 Erfurt, 22.Juni 2011 

 

Das Thüringer Bauhauptgewerbe im April 2011  
Bauhauptgewerbe seit Jahresbeginn mit kontinuierlichem Wachstum  

 

Die in die monatliche statistische Berichterstattung einbezogenen 308 Betriebe des Thüringer Bau-

hauptgewerbes mit im Allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten erzielten nach Mitteilung des Thüringer 

Landesamtes für Statistik im April 2011 einen Gesamtumsatz in Höhe von 155 Millionen Euro. Das 

war, bei einem Arbeitstag weniger, ein um 16 Millionen Euro bzw. 11,7 Prozent höheres Umsatzvolu-

men als im vergleichbaren Vorjahresmonat.   

Von Januar bis April 2011 wurden Umsätze in Höhe von 430 Millionen Euro erzielt. Bei einer gleichen 

Anzahl von Arbeitstagen waren das 94 Millionen Euro bzw. 27,8 Prozent mehr als vor Jahresfrist.  

Die einzelnen Bausparten zeigten beim baugewerblichen Umsatz für April 2011 folgende Entwick-

lungen:  

Im Wohnungsbau gab es einen Anstieg um 22,4 Prozent. Im gewerblichen Bau stieg der baugewerb-

liche Umsatz um 17,0 Prozent und im öffentlichen- und Straßenbau wurden 7,5 Prozent mehr ausge-

wiesen.    

Im April 2011 gingen in den Betrieben Aufträge in Höhe von 151 Millionen Euro ein. Das waren 

5 Millionen Euro bzw. 3,1 Prozent mehr als im vergleichbaren Vorjahresmonat.   

Dieser Anstieg ist auf eine Zunahme der wertmäßigen Nachfrage nach Bauleistungen im gewerblichen 

Bau um 35,2 Prozent und im Wohnungsbau um 28,6 Prozent zurückzuführen. Im öffentlichen und 

Straßenbau sanken die Aufträge gegenüber dem Vorjahresmonat um 11,7 Prozent.    

Bis Ende April 2011 kumulierten sich die Bauaufträge auf 432 Millionen Euro, 24 Millionen Euro bzw. 

5,2 Prozent weniger, als im Vergleichszeitraum des Vorjahres.   

  

Ende April 2011 gab es 4 Thüringer Betriebe des Bauhauptgewerbes weniger als ein Jahr zuvor. Auch 

die Beschäftigtenzahl sank gegenüber dem April 2010 um 350 Personen auf 14 924 Personen. 
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Mit einem Umsatzwachstum von 11,7 Prozent, sowie Rückgängen bei den Beschäftigten um 

2,3 Prozent, in der Anzahl der geleisteten Stunden um 5.5 Prozent und 0,9 Prozent geleisteter Ent-

gelte stieg die Umsatzproduktivität im Thüringer Bauhauptgewerbe im Vergleich April 2011 zu 2010 

um 14,3 Prozent auf 10 382 Euro Umsatz je Beschäftigten. Seit Jahresbeginn wurde kumuliert eine 

Umsatzproduktivität in Höhe von 29 662 Euro erreicht, 29,6 Prozent mehr als im gleichen Zeitraum 

des Vorjahres. 

 

 Vergleichsangaben für die neuen und alten Bundesländer liegen in ca. zwei Wochen vor und 

werden dann veröffentlicht. 

 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-Mail: ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
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